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TIPPS UND TERMINE
VERANSTALTUNGEN

Lesereise Nikolaus Schwarz-
kopf, Bücherturm Ober-Ro-
den, 18.30 Uhr.
Stadtverordnetenversamm-
lung, Halle Urberach, 19.30
Uhr.
Seniorentreff Ober-Roden im
alten Feuerwehrhaus: flotte
Kartenrunde ab 13.30 Uhr.
Skatabend Skatabteilung Hun-
declub Waldacker, Clubhaus
Am Eulerweg, 19.30 Uhr.
Germania Biergarten an der
Frankfurter Straße, Sonntag
bis Freitag jeweils von 17-21
Uhr, Feiertage von 11-21 Uhr,
Samstag Ruhetag.
Senioren- und Sozialberatung
im Rathaus Ober-Roden (�
06074 911-351): Montag bis
Donnerstag 8 bis 12 Uhr, Mitt-
woch 14 bis 18 Uhr.
Senioren- und Sozialberatung
im „SchillerHaus“ Urberach,
9 bis 13 Uhr.

AUSSTELLUNGEN

„Bilder (m)einer Ausstellung“
mit Arbeiten von Wolfgang
Welz, Bücherturm Ober-Ro-
den, 10 bis 12 und 15 bis 19
Uhr.

FREIZEIT

Büchereien Rödermark: 10 - 12
15 - 19 Uhr Bücherturm Ober-
Roden.

Verkehrsversuch
ist sinnvoll

WALDACKER � Diplominge-
nieur Klaus H. Huthmann
schaltet sich erneut in die De-
batte um einen Verkehrsver-
such unweit der Waldacker-
kreuzung ein. Huthmann er-
gänzt unsere Berichterstat-
tung um die Nuance, dass in-
zwischen auch er den Ver-
kehrsversuch gut heiße. Die
Kreisverkehrsbehörde wird
nahe der Kreuzung auf der
Linksabbiegerspur Richtung
Dreieich eine künstliche Que-
rungshilfe aus Plastikelemen-
ten für Radfahrer aufbringen
lassen. Huthmann sagt, er
habe nach einem neuerli-
chen Treffen mit Prof. Dr. Jür-
gen Follmann, der den Ver-
such leitet, seine Skepsis ab-
gelegt. � bp

Andrea Schülner führt
die Andere Liste

Vorsitzende Demirdöven verzichtet aus privaten Gründen
RÖDERMARK � Andrea Schül-
ner ist die neue Vorsitzende
der Anderen Liste Rödermark
(AL). Bei einer überaus gut be-
suchten Hauptversammlung
wurde sie für zwei Jahre zur
neuen Nummer eins der Par-
tei gewählt. Zuvor hatte die
bisherige Vorsitzende Peri-
han Demirdöven erklärt, aus
privaten Gründen nicht mehr
zur Verfügung zu stehen.

Im Amt bestätigt wurden
die beiden Stellvertreter im
geschäftsführenden Vorstand
Thomas Graf und Eckhard
von der Lühe. Schatzmeister
ist weiterhin Michel Simon.

Dem erweiterten Vorstand
der AL gehören kraft Amtes
auch Bürgermeister Roland
Kern sowie die AL-Magistrats-
mitglieder Karin von der
Lühe und Michael Uhe-Wil-
helm an. Dies gilt auch für
Brigitte Beldermann als stell-
vertretende Stadtverordne-
tenvorsteherin und Gerhard
Schickel als Vorsitzender des
Bauausschusses.

Die 55-jährige Andrea
Schülner ist ein echtes Ober-
Röder Mädel und somit auf
das Engste in Rödermark ver-
wurzelt. „Sie ist zudem eine

wahrhafte „Kosmopolitin“,
was durch ihre Liaison mit ei-
nem ebenso echten Urber-
acher nicht besser unter Be-
weis gestellt werden könnte“,
scherzt AL in einer Pressemit-
teilung.

Beruflich ist sie in leitender

Position im Jugend- und Sozi-
alamt der Stadt Frankfurt be-
schäftigt und leitet aktuell
den administrativen Bereich
des Flüchtlingsmanage-
ments. Schülner ist zudem
seit Anfang 2016 ehrenamtli-
che Stadtverordnete. � bp

Andrea Schülner mit Eckhard von der Lühe (rechts) und Thomas
Graf (links). Sie löst Perihan Demirdöven ab, die im November 2014
von der Lühe als Vorsitzenden abgelöst hatte. � Foto: p

IN KÜRZE

Gestärkt ins Comoedienhaus
Ein gemeinsames Abendessen im
Fürstenbahnhof in Hanau-Wil-
helmsbad war der Auftakt zu einem
vergnüglichen Abend, den Mitglie-
der der Senioren-Union Rödermark
im dortigen Comoedienhaus erleb-
ten. Dort bot Petra Giesel (seit vie-
len Jahren als Hiltrud Hufnagel be-

kannt) Komödiantisches mit Swing,
Rhythm & Blues. Alle lebenden und
nicht mehr ganz so lebendigen
grandiosen Stars der 50er, 60er und
70er Jahre hatte sie eingeladen.
Mithilfe grandioser Lieder erzählte
sie aus ihrem Leben – aus dem Le-
ben einer alten Schachtel. � Foto: p

Filmmittag
für Senioren

OBER-RODEN � Der nächste
Seniorennachmittag in der
Gemeinde St. Nazarius ist ein
Filmnachmittag. Vorgeführt
wird die Tragikomödie von
Till Schweiger und Dieter
Hallervorden „Honig im
Kopf“. Der Streifen nähert
sich witzig, aber auch anrüh-
rend und mit Tiefgang dem
Thema Demenz. Zu erleben
ist das am Donnerstag, 18.
Mai, 14.30 Uhr, im Forum an
der Heitkämper Straße 6a.
Anschließend gibt es Kaffee
und Kuchen. Wer abgeholt
werden möchte, soll bitte an-
rufen im Pfarrbüro bei Rein-
hold Franz, � 06074 95691.
Bei dem Treffen kann man
sich überdies anmelden für
den Jahresausflug (1. Juni
Heppenheim, Orchideenkaf-
fee, Dieburg). Es sind kaum
noch Plätze frei. � bp

Volkslauf wird zum Volksfest
Organisatoren aus drei Vereinen können zufrieden sein / Wetter führt zu Kreislaufproblemen

URBERACH �  Der elfte wum-
boR-Lauf quer durch Rödermark
war wieder ein echtes Erlebnis.
Das begann für viele Läufer
wohl schon mit den unerwartet
hohen Temperaturen. Bereits
beim Warmmachen floss der
Schweiß und Hülle um Hülle fiel.

Wer hätte das gedacht:
Nach den eher kühlen Maita-
gen zuvor, strahlte zum
wumboR-Lauf die Sonne. Das
sorgte allerdings schon beim
ersten Kinderlauf für manche
Kreislaufschwäche und ließ
auch die Mitarbeiter des DRK
gehörig Schwitzen kommen.

Die Vorarbeiten waren gut
gelaufen. Ohne Probleme hat-
te das Orga-Team von Turner-
schaft, MTV und RUN 4 FUN
mehrere Stunden Schwerar-
beit vor dem Badehaus prak-
tiziert, um Zelt und mehr auf-
zubauen. Doch der Erfolg die-
ses Termins, der fast schon ei-
nem Bürgerfest gleicht, ließ
das Team sehr zufrieden sein.

Die Zahl der Voranmeldun-
gen war mit 763 gegenüber
dem Vorjahr etwas rückläufig
– bei regionalen Laufveran-
staltungen leider zur Zeit
Trend. Das Superwetter be-
scherte allerdings viele Nach-
meldungen – mit 169 eine
neue Rekordmarke.

Letztlich überquerten von
922 gemeldeten Aktiven 794
die Ziellinie. Damit behaup-
tet diese Veranstaltung wei-
terhin eine Spitzenposition
bei den Volksläufen in der Re-
gion.

Zwölf Nationen waren im
Starterfeld vertreten, darun-
ter Läufer aus Eritrea, die un-

ter den bewährten Fittichen
von Dr. Ute Eckenbach für
das „Netzwerk für Flüchtlin-
ge Rödermark“ liefen. Ein
Startgeld wurde für sie von
den Ausrichtern nicht erho-
ben – ein Beitrag zu gelebter
Integration in Rödermark.

Fünf Wettbewerbe lockten:
Schüler über 1 km und 2 km
mit dem integrierten dritten
Rödermärker Schul-Laufcup,
10 km und 21,1 km für Läufer

und 7,5 km für die Walker.
Moderator Rudi Zischka und
Stadträtin Sylvia Baumer
schickten die Sportler auf
den Weg.

Bei der Wärme waren keine
Rekordmarken zu erwarten.
Trotzdem wurden die Best-
marken in drei Altersklassen
verbessert. Den Sieg im Halb-
marathon sicherte sich Gre-
gor Scharf vom TV Hergers-
hausen in 1:22:19. Mit ihm

auf dem Siegerpodest stand
Isabelle Herklera, TSG Max-
dorf, die in 1:38:46 bei den
Frauen siegte. Schnellster
über 10 km war Giuseppe,
Sport Hübner Laufteam, in
35:39 und bei den Frauen
siegte die für Spiridon Frank-
furt startende Birgit Bohn,
die mit 40:23 eine neue Best-
zeit in der W40 erzielte.

Auf dem obersten Trepp-
chen bei den walkenden

Frauen stand von der Germa-
nia Ober-Roden Jennifer Mlo-
tek mit einer Zeit von 55:46.
Erneut Gesamtsieger bei den
Männern war Karl-Heinz
Britsch, SKG Sprendlingen,
der 52:22 benötigte und da-
mit seine Siegerzeit aus dem
Vorjahr verbesserte. Die Ge-
samtsieger bei den Schüler-
läufen über 1000 m waren
Anna Grabosch, SSC Hanau
Rodenbach, 3:44, und Emilio

Maccioni , SC Steiberg, 3:47,
Über 2000 m verteidigten so-
wohl Sara Kiefer, SC Stein-
berg, in 7:26 wie auch Rico
Kaupert, VFS Rödermark, in
6:56 – und damit als einziger
Schüler unter der 7-Minuten-
marke- ihre Vorjahressiege.

Das Ausrichter-Trio Sieg-
fried Kupczok (MTV Urber-
ach), Hans Röhrig (TS Ober-
Roden) und Alfred Daum
(RUN 4 FUN Rödermark) freu-
ten sich, wieder einen Super-
service anbieten zu können –
vom kostenlosen Badehaus-
besuch über Verpflegung mit
Bananen und Äpfeln bis hin
zum Eis für die Schüler und
einen Piccolo Sekt für die
Läuferinnen zum Muttertag.

Dafür gab’s wie für die schö-
ne Streckenführung und die
gute Organisation allseits ein
sehr positives Echo, das auf
eine Fortsetzung 2018 hoffen
lässt.

Der Dank der Ausrichter
und der Stadt Rödermark als
Veranstalter gilt vor allem
den etwa 100 Helfern im
Start/Zielbereich und drau-
ßen an der Strecke, den Lehr-
kräften der Rödermärker
Schulen für ihr Engagement
beim Schul-Laufcup und den
vielen Sponsoren, die die
Großveranstaltung erst er-
möglichen. Spaß am Rande:
am AOK-Stand etwa konnten
Kinder mit Tretkraft eine Por-
tion Hafer schroten und ihn
zusammen mit leckeren und
gesunden Müslizutaten mit
heim nehmen – eine schöne
Aktion bei einem tollen Lau-
fevent. Alle Ergebnisse unter
➔ www.wumbor-lauf.de � chz

Der erste Start Morgen brachte die Jüngsten auf die kürzeste Strecke: ein Kilometer, der voller Ehrgeiz angegangen wurde. � Foto: chz

Neues am
Ortseingang

WALDACKER � Die Kita Wald-
acker und die dortige Quar-
tiersgruppe verschönern wie-
der den Ortseingang. Am
Mittwoch, 17. Mai, werden
Kinder und Waldacker-Akti-
visten an der Fläche Am
Buchrain ab 10.30 Uhr aktiv.
Bürger sind dabei herzlich
willkommen. � bp

Neuseeland
im Blickpunkt

RÖDERMARK � Neuseeland
bietet so viel Sehenswertes,
dass die Volkshochschule ih-
ren Diavortrag splitten muss-
te. So befasst sich der erste
Teil nur mit der Südinsel. Ter-
min ist Mittwoch, 17. Mai, 20
Uhr im Rothaha-Saal der
Stadtbücherei, Trinkbrun-
nenstraße 8. Neben den Se-
henswürdigkeiten der Städte
Christchurch, Dunedin und
Queenstown steht vor allem
die atemberaubende Natur
im Mittelpunkt der beeindru-
ckenden Fotos von Günter
und Hannelore Kloos. Eine
Anmeldung unter �  06074
922700 ist erwünscht aber
nicht zwingend erforderlich.
Der 2. Teil über die Nordinsel
folgt dann am 20. September
an gleicher Stelle. � bp

Tänzer suchen
Verstärkung

RÖDERMARK � Die Line-Dan-
cer im TSC Rödermark su-
chen Nachwuchs. „The Stom-
ping Crowd“ laden daher für
die nächsten vier Wochen In-
teressierte in das Clubhaus
nach Ober Roden, In der Plat-
tenhecke 2a ein. Getanzt
wird Dienstagabends. Die
Einsteiger üben ihre Schritt-
folgen von 18.15 bis 19.45
Uhr und die Fortgeschritte-
nen von 19.45 bis 21.15 Uhr.
Unter der fachkundigen Lei-
tung von Thomas Klemm
kann man zu den Trainings-
abenden vorbeikommen und
vier Wochen kostenlos mit-
machen. � bp

Heute geht’s um
Straßenbeiträge

RÖDERMARK � Eine spannen-
de Tagesordnung hat die
Stadtverordnetenversamm-
lung heute Abend, 19.30 Uhr,
in der Halle Urberach. Unter
anderem geht es um eine
Vorlage des Magistrats, mit
der die Bürger bei der grund-
haften Erneuerung von Ge-
meindestraßen zur Kasse ge-
beten werden sollen. Das Re-
gierungspräsidium Darm-
stadt macht der Stadt zur Auf-
lage, dass sie künftig Straßen-
beiträge einzieht. Sonst wer-
de der Haushalt nicht geneh-
migt. Debatten könnte es
auch um den geplanten Kauf
der Kulturhalle in Ober-Ro-
den geben. Die Stadt muss da-
für 1,3 Millionen Euro zah-
len. � bp

Viele gute Tropfen in der Bachgasse
„Orwischer Woigass“ macht im Reigen der regionalen Weinfeste wieder den Anfang

URBERACH � Zum 18. Mal
heißt es: Auf in die „Orwi-
scher Woigass“ zum Wein-
fest mit Tradition. Erster
Stadtrat Jörg Rotter hat wie-
der die Schirmherrschaft
übernommen. Zur Weinmei-
le wird die Bachgasse am Wo-
chenende 20. und 21. Mai im
Stadtteil Urberach umgestal-
tet.

Für Weinfreunde wird es
eine Auswahl aus diversen
Anbaugebieten Deutschlands
zur Verkostung geben. Weine
aus Groß-Umstadt, von der
Bergstraße bis nach Rhein-
hessen werden zum Aus-

schank kommen. Auch aus
dem Nachbarland Österreich
wird ein guter Tropfen ser-
viert. Zum Wein gehört na-
türlich auch immer etwas für
den Gaumen. Vom Elsässer
Flammkuchen, über Grill-
und Bratenspezialitäten, bis
hin zu Angeboten rund um
den Käse ist für jeden etwas
dabei.

Die Pfadfinder verbinden
mit dem Weinfest ihr 40-jäh-
riges Jubiläum und werden
für die Besucher ein Weinju-
biläumsglas als Erinnerung
bereithalten. Neu dabei ist
der BSC Urberach.

Weinfreunde wissen, dass
die „Orwischer Woigass“
stets das erste Weinfest im
Jahr im Umkreis ist. Der Be-
such ist deshalb ein Muss für
alle, die ein gutes Glas Wein
schätzen. Wie alle Jahre zu-
vor wird dieses Weinfest nur
von örtlichen Vereinen,
Gruppierungen und Wein-
händlern gestaltet.

Für die kleinen Besucher
dreht ein Kinderkarussell sei-
ne Runden. Am Sonntag, 21.
Mai, hat der Förderverein des
Kindergarten „St. Gallus“ vor
dem Töpfermuseum einige
Überraschungen bereit. Ne-

ben einer Hüpfburg wird eine
Kinderschmink-, Mal- und
Bastel-Ecke eingerichtet. Das
Spiele-Mobil wurde bestellt.
Kaffee und Kuchen gibt es
reichlich an der Kuchenthe-
ke. Dabei ist auch der Hei-
mat- und Geschichtsverein.
Im Töpfermuseum wird zur
„Woigass“ eine kleine Aus-
stellung zum Thema „Wein“
vorbereitet. Wissenswertes
und Interessantes zum Wein
wird ausgetauscht.

Eine weitere Ausstellung
sollte man sich anschauen.
Am Anfang der Bachgasse hat
der Fotoclub sein Revier und

zeigt in seinen gestalteten
Räumen Bildmaterial der Mit-
glieder. Die Bachgasse selbst
wird für das Weinfest am
Samstag und Sonntag ge-
sperrt werden.

Die Weinstände sind geöff-
net am Samstag ab 16 Uhr
und am Sonntag ab 14 Uhr.
Da Rücksicht auf die Anwoh-
ner genommen wird, endet
der Schankbetrieb am Sams-
tag pünktlich um 23 Uhr und
am Sonntag schon um 22
Uhr. Ein Rundgang mit pro-
minenten Gästen findet am
Samstag ab 17 Uhr auf dem
Gelände statt. � bp


